
Die Stadt

Eine Kartierung 
durchführen
Fahrrad fahren, schwimmen, Fußball spielen, 

skaten, auf den Spielplatz gehen – Kinder 

und Jugendliche bewegen sich gern und trei-

ben oft Sport. Die Kommunen und Gemein-

den versuchen mit dem Betrieb von Sport-

hallen und Sportplätzen, Schwimmbädern, 

usw. entsprechende Möglichkeiten zu bie-

ten. Tanzschulen oder Fitnessstudios findet 

man bei privaten Anbietern. Bei Bedarf su-

chen sich Jugendliche aber auch selbst Plät-

ze um z. B. Streetball oder Fußball zu spielen. 

Karten, auf denen diese Möglichkeiten alle 

verzeichnet sind, gibt es meist nicht. Daher 

bietet sich hier eine gute Gelegenheit eine  

Kartierung durchzuführen.

1. Schritt: Planen

Formuliert zunächst eine Fragestellung, die 

euch an eurer Stadt interessiert und zu der 

ihr Daten sammeln und eine Karte erstellen 

wollt, z. B.: Welche Bewegungsräume und 

Bewegungsmöglichkeiten gibt es in unserer 

Stadt?

Erstellt dann mithilfe von Stadtplan und 

Transparentpapier eine Kartengrundlage für 

eure Kartierung mit den wichtigsten Straßen 

und Plätzen. Wenn ihr in einer größeren Stadt 

lebt, beschränkt euch auf ein Stadtviertel. 

Von der so entstandenen Kartengrundlage 

lasst ihr einige Kopien anfertigen (DIN A 3).

2. Schritt: Kartieren

In Teams oder Kleingruppen sucht ihr in der 

Stadt oder eurem Viertel nach den gewünsch-

ten Daten, z. B. nach den Bewegungsräumen 

und Bewegungsmöglichkeiten. Zeichnet die 

Lage möglichst genau in eure kopierte Kar-

tengrundlage ein.

Bewegungsräume kartieren

3. Schritt: Zeichnen

Erstellt zunächst eine Tabelle, in der ihr die 

gefundenen Aspekte nach verschiedenen Ka-

tegorien ordnet. Wählt für die unterschied-

lichen Kategorien jeweils eine eigene Farbe, 

und überlegt euch für die verschiedenen An-

gebote und Möglichkeiten unterschiedliche 

Signaturen.

Füllt nun die kartierten Flächen den Katego-

rien entsprechend farbig aus und ergänzt die 

Signaturen. Jetzt müsst ihr noch eine Legende 

anlegen und den Maßstab einzeichnen. Eine 

Überschrift gibt eurer Karte einen Namen.

Stadtplanausschnitt

Kartengrundlage Ergebnis: eine thematische Karte

Ergebnistabelle

a

b

c

d

e

Stadt / Gemeinde  Vereine Private Anbieter sonstige Plätze

Schwimmbad Stadtmitte Funsporthalle Fitnessstudio Arnold Skaterplatz vor

Jahn-Sporthalle  ASC Geismar Tanzschule Bär dem Rathaus

Sporthalle Grafstraße Kletterwand  Streetball unter

Bolzplatz Kahnweg   der Leinebrücke

Spielplatz am Rosengarten

Fahrradwanderweg
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Mithilfe von Karten lassen

sich Untersuchungsergeb-

nisse und Beobachtungen

gut darstellen. Zuerst

ermittelt man vor Ort die

Daten, dann werden die

Ergebnisse in eine Karte

eingetragen. Es entsteht

eine thematische Karte.

Solche Kartierungen

können auch eine wichtige

Grundlage für die

Planung in Städten sein.


